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Liebe Jugendliche 
Liebe Junggebliebene 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wenn ich an meine eigene Jugend zurückdenke, erinnere ich mich gut daran, wie prä-
gend es für mich war, ernst genommen zu werden.  
Ich wollte von den Erwachsenen lernen, was das Richtige ist.  
Sie wollten es mir nicht sagen.  
Denn: Sie konnten es mir nicht sagen.  
Denn, wie ich bemerken musste: Es geht darum, selber herauszufinden, was für mich 
persönlich das Richtige ist. Für jemand anderes ist etwas ganz anderes das Richtige.  
Und deshalb war es eben entscheidend, bei dieser Suche, wie auch immer sie ausfällt 
und wohin auch immer sie führt, ernst genommen zu werden beim Fragenstellen und 
beim Erfahrungensammeln.   
 
Heute stehe ich auf der Seite der Erwachsenen.  
Ich erlebe junge Menschen als aufmerksam, neugierig und offen.  
Und ich bin überzeugt: Wir Erwachsenen können (und müssen) von euch Jugendlichen 
viel lernen. Etwa den Mut, festgefahrene Denkmuster zu hinterfragen, neue Perspek-
tiven einzubringen, gestaltend in die Zukunft zu blicken und Themen anzusprechen, 
die ansonsten übersehen werden. 
 
Das jubel Forum ist genau dafür ein starker Raum: 
für Austausch statt Bewertung, 
für Fragen statt alter Lösungen, 
für Dialog statt Monolog. 
Dass dies hier beim jubel-Forum so der Fall ist, ist der Verdienst der Organisatorinnen 
und der Organisatoren des aha. Und dafür möchte ich mich herzlich bedanken. 
 
Die Politik trägt die Verantwortung, solche Räume zu ermöglichen und zu stärken, da-
mit junge Menschen sich einbringen können. Im Wort «Beteiligung» steckt das Wort 
«Teil». Ihr Jugendliche seid Teil unserer Gesellschaft.  
Eure Perspektiven sind wertvoll. 
Eure Fragen berechtigt. 
Eure Stimme zählt. 
Solche Beteiligung lässt sich nicht von oben herab verordnen. Solches freiwilliges En-
gagement entsteht nur dort, wo junge Menschen merken, dass man ihnen zuhört und 
ihnen zutraut, Verantwortung zu übernehmen. 
 
Ich danke daher allen, die dieses Forum möglich machen, und ganz besonders euch 
Jugendlichen, dass ihr euch heute einbringt. 
 
Ich wünsche euch einen offenen, respektvollen und inspirierenden Vormittag und 
freue mich auf die Gespräche, die heute entstehen. 
 
Vielen Dank. 

 


